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Freitag , den 9. Januar 1885.

I. Amrtal. S . Abonnements-Vorstellung

P e ti:

Hans Stadiuger , berühmter Waff̂ scĥ jed und Thierarzt . Herr Speigler.
Marie , seine Tochter . . . S . . /V Frau Harlacher.
Graf von Liebenau, Ritter / . . . . . . . . Herr Hauser.
Georg, sein Knappe . >< . . . . v' . • • • • Herr Rosenberg.
Adelhof, Ritter ausSchwaben \ . . Herr Kürner.
Jrmentrant , Sta >mger's Base \ . Fränleiu Wabel.
Brenner , GajMrth und Stadinger's Schwager . . . > ^Herr Harlacher.
Ein Gesellt̂ . Hm Ludwig.

Schmiê esellen. Bürger und Bürgerinnen. Ritter. Knappen, ẑ tterfranen
/ Pagen. Herolde. Reisige. Volk.

Der Tanz im zweiten Akt ist von Herrn Balletmeister Beauval arrangirt

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben

Anfang:  httlb sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr-
Kasse - Crbffttttng : 6 Rhr.

Kontraktlich beurlaubt:  Frau Meysenheym
Beurlaubt:  Fräulein Kühl mann.

Preise der Plätze (für Werktage) :
Balkon-Fremdenloge . — Pf . Balkon-Stehplatz . . 2M .— Pf . Logen III . Rangs . . 1M . 50Pf^
Fremdcnloge II . RangS 2 „ 60 „ Parterre -Logen . . . 2 „ 50 „ III . Nang . Sitzpläye . 1 „ — „
Fremdcnloge im Parterre  2 „ 60 „ Logen II . Rangö . . 2 „ — „ III . Rang . Stehplätze . - „ 80 „
Logen I . Rangs . . 3 „ 50 „ Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 50 „ IV . Nang . Mitte . . - „ 70 „
Balkon 3 „ 50 „ Parterre 1 „ 50 „ IV . Nang . Seite . . - „ 50 „

MM"  Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt. ?tur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen ans numerl'rtt' rdcr Logenplätze  wollen gest. persönlich oder
schriftlich bei Großh- Hoftheater-Verwaltung Lnö längstens 12 Uhr Mittags deö der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. *̂ jf

Sonntag , den  11.  Januar.  Erste Vorstellung anßer Abonnement.
Die Walküre.  In drei Akten von Richard Wagner.

Nachdruckverboten.Druck der Cbr . Ar . Müller ' schen Hofbuchdruckerei



GrHheyogliches Hostheater.

feilte Kreitag , beit 9. Januar 1885.

I. Amrtal. 6 . Abonnements-VarsteUung.
Wegen Heiserkeit des Herrn  Speigler  statt der angekündigten Opei

„Der Waffenschmied":

Das Gefimgnitz.
Lustspiel in vier Aufzügen von Roderich Benedir.

Doktor Hagen : Herr  Franz Schneider.

Kontraktlich beurlaubt:  Frau Meysenheym.
Beurlaubt:  Fräulein Kuhlmaun.

Anfang : halb sieben l!hr. Ende: gegen neun Uhr.
Kasfe -Gröffttttng : Uhr.

Karlsruhe, den 9. Januar 1885.
Die General -Direktion.

(5Hr. Fr . Miiller ' sche Hofl'uchdrnckerei.


	[Seite 15]
	Beilage
	[Seite 14]


